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Liebe Wildensteinerinnen , liebe Wildensteiner! 

Rückblickend auf das zu Ende gehende Wildensteinjahr fallen einem als Organisator spontan drei 
Redewendungen ein: „Ohne Fleiß keinen Preis.“ „Was lange währt, wird endlich gut.“ „Klein, aber fein.“  
Und zwar in dieser Reihenfolge! 

Bis zuletzt blieb es spannend – viele von Euch haben es hautnah miterlebt:  

Es war mit dem großen Singkreis wie verhext! Kaum glaubte die Teamleitung, sie habe ein vollständiges Team, 
schon kamen Schwangerschaften (gleich zwei!!), Engagements und andere Unwägbarkeiten dazwischen und 
die Suche nach Betreuern ging wieder von vorn los… Aber – viele Telefonate und Nervenkitzel später – stand 
ein sehr harmonisches Team am Start, das sowohl für die Teilnehmer wie auch für das Publikum ein sehr 
kurzweilig und fantasievoll inszeniertes Stück auf die Bühne brachte! Mit einem Live‐Kasperle‐Theater nach 
dem Stück „König Ubu“ von Alfred Jarry gab das bisherige FSK‐Team in diesem turbulenten Jahr sehr passend 
unter dem Motto „unplugged“ seine turbulente Abschiedsvorstellung. Ein herzlicher Dank geht an alle 
Betreuer, alle Retter und alle Mitwirkende!  

Wie immer in den letzten Jahren war der Junioren I Kreis sehr gut besucht. Ein gut eingespieltes und 
erfahrenes Team stellte mit 54 Kindern eine sehr gelungene Interpretation von „Krabat“  auf die Beine. Dieses 
Jahr etwas schwächer belegt war der Singvogelkreis mit 42 Kindern. 27 (!) von ihnen waren Burg‐Neulinge, die 
aber sehr schnell zu echten Wildensteinern avancierten und dies mit einer tollen Abschlussveranstaltung im 
Sherwood Forest unter Beweis stellten. Als Singkreis sind wir natürlich gute gesangliche Qualität gewohnt, 
besonders gelobt wurden dieses Jahr aber die jugendlichen Instrumentalisten ‐ weiter so!! 

Ein echtes Kuriosum war am Ende der Junioren‐II‐Kreis… Bis etwa drei Wochen vor Beginn dachten wir, der 
Kreis müsste kurzfristig abgesagt werden, weil sich viel zu wenige angemeldet hatten!! Naja ‐ nicht ernsthaft… 
Denn dank der großen Spendenbereitschaft des letzten Jahres – zu großen Teilen vieler Senioren – konnten 
wir das ansehnliche Defizit auffangen. Durch viele Telefonate und kleinere Umstrukturierungen haben wir 
schließlich den Kreis mit nur 30 Teilnehmern stattfinden lassen. Tatsächlich stellte sich heraus, dass dieser 
kleine Kreis mit eher älteren Jugendlichen ideal für ein ungewöhnliches Programm war: das Team entschied 
sich „in letzter Minute“ für ein anspruchsvolles Singspiel nach „Frühlings Erwachen“ von Frank Wedekind. 
Thematisch sehr aktuell, dramaturgisch hervorragend umgesetzt und von den Darstellern sehr überzeugend 
und engagiert gespielt und gesungen.  

Nach der letzten Aufführung begann wie immer das große Aufräumen – diesmal teilweise in unser neues Lager 
im Krummen Gang ‐ im letzten Rundbrief hatten wir schon darüber berichtet. Im vergangenen Frühjahr haben 
wir an mehreren Wochenenden die Abseiten für uns hergerichtet und dort lagert nun unsere Licht‐ und 
Tontechnik. Dem Wildensteiner‐Bautrupp möchten wir sehr für den Einsatz danken!  

Das Aufräumen selbst wäre wieder einmal ohne spontane Helfer nicht möglich gewesen! Es bot zum Abschluss 
den letzten Nervenkitzel des Jahres, da sich bis zuletzt nur vier (!) zusätzliche Erwachsene verbindlich dafür 
angemeldet hatten! Wir möchten also unseren Aufruf vom letzten Jahr erneuern:  



Für ein Kernteam werden 10 – 12 Personen gesucht, die an den Schlüsselpositionen der Burg andere Helfer 
koordinieren und anleiten und auch selbst mit anpacken. Teamchef ist Matthias Nothhelfer, bei dem sich 
Arbeitswillige bitte möglichst frühzeitig verbindlich anmelden. Wie für die anderen Betreuer auch, werden für 
dieses Team auf Wunsch eine Übernachtung vom Kreis übernommen und es gibt ein kleines Taschengeld. 
Mehr Infos gibt Matthias gern unter 0170 7750731 oder  . 
Selbstverständlich können die „offiziellen Aufräumer“ aber nicht alles allein verstauen, sodass wir nachwievor 
auf viele tatkräftige Helfer unter den Eltern und Angehörigen zählen. Wir hoffen auf viele Zusagen – im 
Osterrundbrief werden wir noch einmal daran erinnern.  
Zur Motivation vorab: inzwischen ist es zur schönen Tradition geworden, nach bisher längstens drei Stunden 
Arbeit und einem Essen in Leibertingen, zurück zur Burg zu fahren, wo der Wildensteinsommer sehr gemütlich 
mit einem großen Lagerfeuer ausgeläutet wird. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei Frau Lier und Herrn Heinrich mit Team herzlich bedanken, mit denen die 
Zusammenarbeit auch in diesem Jahr wieder sehr angenehm war. Ihr ältester Sohn Max hat dieses Jahr 
erstmals am Junioren‐I‐Kreis teilgenommen und so ein zusätzliches Band geknüpft. 

Die Daten für das kommende Jahr stehen inzwischen fest: 

Junioren II  (Teamchefin Caro Haidt)  28.07. ‐ 04.08.2012 
Familiensingkreis  (Teamchefin Lucia Sauter‐Servaes)  04.08. ‐ 11.08.2012 
Singvögel  (Teamchefin Angelika Bruns)  11.08. ‐ 18.08.2012 
Junioren I  (Teamchefin Johanna Homburger)  18.08. ‐ 25.08.2012 

 
Die Anmeldung erfolgt wie immer erst nach dem Osterrundbrief. In der Zwischenzeit suchen die Chefs noch 
die eine oder andere Ergänzung für ihre Teams – wer also über 18 ist, schon mehrfach an Singkreisen, 
insbesondere am Familiensingkreis teilgenommen hat und Lust verspürt, ein Ressort in einer Singkreiswoche 
zu übernehmen, meldet sich bitte bei uns oder direkt bei den Teamchefs. 

Die Termine für den Senioren‐Singkreis sind wie folgt: 

Frühjahreskreis  Insel Reichenau  13.05. ‐ 16.05.2012 
Singkreisreise  Heiligkreuztal  02.07. ‐ 06.07.2012 
Herbstkreis  Beuron Pelikan  19.10. ‐ 21.10.2012 
 
Interessierte „Jung‐ oder Neu‐Senioren“ sind im Kreis willkommen, weitere Informationen bekommt Ihr wie 
immer bei Monika Freybler (07731/947570), Elisabeth Graf (07731/791074) oder  
Hildegard Weber (07731/42703). 

Seit letztem Wochenende steht unsere neue ‐ vereinfachte ‐ Website im Netz. Schaut mal rein unter 
www.wildensteiner‐singkreis.de – wir freuen uns über Eure Rückmeldungen, falls Ihr zusätzliche Anregungen 
geben möchtet. Vorab jedoch folgende Info, da diese Punkte in der Vergangenheit schon oft angefragt 
wurden: wir können aus Datenschutzgründen die Adressen leider an dieser Stelle nicht mehr zur Verfügung 
stellen und auch das Pflegen der Foto‐Galerie stellt einen enormen Aufwand dar, für den wir leider keinen 
freiwilligen Helfer haben. Wenn sich jemand berufen fühlen sollte, interessante Beiträge zu erstellen, die als 
pdf hochgeladen werden können, nur zu! Beispielsweise wird oft bedauert, dass die Reihe „Betreuer des 
Monats“ nicht fortgesetzt wurde. 

Und nun zum Abschluss eine besondere Meldung: 
Der Wildensteiner Singkreis wird am 10. März 2012 von der Europäischen Kulturstiftung Pro Europa 
(www.europaeische‐kulturstiftung.eu) mit dem Regiopreis für Chormusik ausgezeichnet! Um 10.00 h findet 
ein Festgottesdienst mit dem Vorsitzenden der Deutschen Bischofskonferenz Erzbischof Dr. Robert Zollitsch im 
Breisacher Münster statt, der Preis wird im Anschluss überreicht. Naheliegenderweise wurde der Singkreis 
gebeten, sich musikalisch am Festakt zu beteiligen – die Leitung übernimmt Benedikt Brändle, dem wir an 
dieser Stelle herzlich danken! Es wäre natürlich schön, wenn so viele Wildensteiner wie möglich mitsingen 
würden. Folgenden Ablauf haben wir uns schon überlegt:  
Benedikt wählt aus unserem Repertoire passende Stücke aus, die wir zeitig bekanntgeben, sodass jeder sich 



zuhause schon vorbereiten kann. Teilnehmer sollten dann bereits am Freitag, 9. März, nachmittags anreisen, 
damit wir eine Gesamtprobe abhalten können.  
Benedikt muss baldmöglichst wissen, ob wir auch bekannte doppelchörige Stücke (z.B. von Mendelssohn) 
singen könnten. Bitte gebt uns verbindlich bis 15. Januar 2012 unter Angabe Eurer Stimmlage (Sopran, Alt, 
Tenor, Bass) schriftlich (Mail oder Post) bescheid, ob ihr mitmachen möchtet. Um eine Unterkunft im Raum 
Freiburg/Breisach sollte jeder sich nötigenfalls selbst kümmern. Vielleicht könnten aber in oder um Freiburg 
lebende Wildensteiner uns auch mitteilen, ob sie bereit wären, auswärtige Sänger bei sich aufzunehmen, 
damit wir hier eine Hilfestellung anbieten können. 

Mit dieser freudigen Nachricht verabschieden wir uns für dieses Jahr,  
habt eine schöne Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und  
einen guten Start ins neue Jahr! 

Herzliche Grüße aus München 

 
 

P.S. 
Wie jedes Jahr senden wir einen Überweisungsträger mit der Bitte um einen kleinen Beitrag zur Deckung 
unserer Kosten. Auch letztes Jahr waren die Freunde des Singkreises so großzügig, dass wir, wie bereits 
erwähnt, die Kosten für den Krummen‐Gang‐Ausbau und das Defizit aus dem Junioren‐II‐Kreis nicht durch 
höhere Kursgebühren decken müssen. Im Voraus herzlichen Dank dafür, wir wissen es sehr zu schätzen! 

 

 


